
durchgehend über mehrere 
Tage und Nächte), wird 
bereits bereitliegendes vor-
gekeimtes Saatgut einge-
bracht. Bis dahin soll der 
Schneeschimmel, der in der 
Region (wieder) alle Golf-
plätze befallen hat, einge-
dämmt sein.  

Ebenso schnell wie die Bo-
dentemperaturen es zulas-
sen soll die (neue) Bewäs-
serung in Betrieb genom-
men werden. Damit kann 
Dünger eingespült werden. 
Sonne und Wärme lassen 
dann hoffentlich bald das 
Gras wachsen, es kann 
„angemäht“ werden und 
danach kann der Platz be-
treten werden ohne die 
Grüns zu verletzen. 

Der Kurzplatz ist bereits 
geöffnet (bitte vorsichtig 
bespielen; es gilt für die 
Empfindlichkeit dasselbe 
wie für den Großplatz), die 
Drivingrange ebenso. 

Liebe Vereinsmitglieder,  

liebe Golffreunde,  

 

Mögen die Spiele  

beginnen! 

 

Und zwar am Sonntag, den 
10.04.2011 um 10:00 Uhr . 

 

Zu diesem Termin lädt der 
Betreiber alle Mitglieder 
und Freunde zum gemein-
samen Frühstück mit Platz-
rundgang ein. Eine geson-
derte Information wird 
durch den GCC Newsletter 
erfolgen — der Termin darf 
jedoch bereits notiert wer-
den. 

 

Der 10. April ist somit das 
Datum, an dem der Spielbe-
trieb auf unserer Anlage 
wieder freigegeben ist. 

Nach der derzeitigen Wet-
tervorhersage lassen die 
Bedingungen einen frühe-
ren Start wahrscheinlich 
nicht zu. Sollte das Wetter 
jedoch lieb mit uns und 

dem Rasen sein wird der 

Kurs gegebenenfalls etwas 

früher zum Bespielen frei-

gegeben. Bitte fragen Sie 
im Golfbüro an. Natürlich 
informieren wir ebenfalls 
darüber.  

 

Derzeit sind die Grüns ver-
tikutiert und aerifiziert. 
Sobald die Temperaturen es 
zulassen (7° bis 8°Celsius 

P o s t i l l e  

Die  Sa i son  beg inn t  — mi t  Frühs tück  

am 10 .  Apr i l  2011  

meinsames Turnier sowohl 
für Mens– als auch für La-
diesday ist. Beide Wettbe-
werbe finden getrennt be-
wertet, jedoch organisato-
risch gemeinsam statt.  

Auch den Jahresschluss 
wollen Ladies und Gentle-
men gemeinsam spielen und 
feiern. Der endgültige Ter-
min wird dieser Tage fest-
gelegt und steht dann im 
Turnierkalender — und in 
der Postille natürlich. 

Men'sDay findet wie ge-
wohnt jeden Mittwoch statt.  

Wir starten am 13. April 
2011 um 14:00 Uhr, also 
exakt wie im Vorjahr. Eini-
ge Mutige waren am 
14.4.2010 beim Preis der 
Kanzlei Fischer trotz Regen 
und Kälte unterwegs. Mal 
schauen, wie es in diesem 
Jahr aussieht. Geplant ist 
(natürlich) eine vorgabe-
wirksame Runde. Im Mo-
ment steht der Ratingtermin 
durch den DGV aber noch 

aus, der Anfang April statt-
finden soll, aber eben Stand 
heute noch nicht bestätigt 
ist. Innerhalb der Men‘sday-
Organisation veranstalten 
wir 2011 wieder ein Vater-
tagsturnier und einen Tri-
athlon. 

Die Termine für die Ladies-
days stehen bereits fest und 
werden in der kommenden 
Woche hier veröffentlicht.  

Fest steht, das das Vater-
tagsturnier (02.06.) wie im 
vergangenen Jahr ein ge-
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Pos t i l l e  — in  e igene r  Sache  

Sc ra tchc lub  s t a r t e t  2011  „ r i ch t ig“  

eine Ankündigung oder mei-
netwegen auch „nur“ einen 
guten Golferwitz hat darf 
sich beteiligen! Ach ja — ich 
brauche Bilder! Immer her 
damit! Ebenso können wir 
mit jeder Indiskretion sicher-
lich etwas anfangen... 

Natürlich darf auch gewor-
ben werden! Sponsoren von 
Mens– oder Ladiesdays be-
kommen ohnehin eine Wür-
digung (quasi „inklusive“), 
aber auch jedes andere inte-
ressierte Unternehmen darf 
gegen Unterstützung des 
Vereins um Veröffentlichung 
nachfragen. 

Was 2010 eher zufällig be-
gann soll sich dieses Jahr 
einen Schritt weiter entwi-
c k e l n .  U n s e r e 
„Dienstagspostille“ möchte 
sich zum Minimagazin für 
unseren Golfclub und unse-
ren Golfplatz „mausern“.  

 

Wir sind der Meinung, das es 
Genug zu berichten gibt. 
Über den Platz, über unsere 
Mitglieder, über Turniere die 
kommen und Turniersieger 
die gekürt sind. Über unsere 
Golfschule, über unsere 
Mannschaften, über unsere 

Mitglieder und über die Neu-
igkeiten von unserer Terras-
se. 

Das schaffe ich nicht mehr 
allein. Ich benötige Verstär-
kung! Wer Interesse hat bei 
der „Postille“ mitzumachen 
möge sich bitte bei postil-
le@golfclub-machern.de 
melden. Die „Regelecke“ 
möchte vergeben werden. 
Schön wäre auch, wenn sich 
ein „Reporter“ jeweils aus 
der Damen– und der Senio-
renriege mit Berichten betei-
ligen möchte. Jeder, der eine 
Idee für eine Reportage, ei-
nen Artikel, eine Würdigung, 

Was wi r  l e i s t en  können  und  was  w i r  
n ich t  l e i s t en  können  ode r  wo l len . . .  

Gern legen wir das Magazin auch gedruckt 
im Clubhaus aus. Dafür müsste sich aber 
jemand bereit erklären, den Druck kostenlos 
zu übernehmen. Die Möglichkeiten dazu 
haben wir nicht.  

Die Auswahl des Inhaltes erfolgt „frei nach 
Schnauze“ der nicht demokratisch legiti-
mierten Chefredaktion. Anspruch auf be-
stimmte Inhalte gibt es also nicht. Gegendar-
stellungen bringen wir bei Bedarf immer, 
denn die Erfahrung lehrt, das nichts eine 
Sache spannender macht als wenn sich je-
mand darüber aufregt — also: Immer los!  

Geplant ist eine „Wochenpostille“, die Diens-
tags per Email an die Mitglieder verteilt wird. 
Regelmäßiges Erscheinen wird nicht fest 
zugesagt. Wenn die Initiatoren mal überlastet, 
krank oder gekränkt sind gibt‘s mal keine 
Post. Dafür kostet das Magazin auch nichts. 
Zusätzlich stellen wir die Postille auf die 
Webseite unseres Clubs. 

Wesentlich soll neben der Unterhaltung je-
doch wie bereits 2010 sein, über die anste-
henden Veranstaltungen und Turniere zu 

informieren, insbesondere über Mens– und 
Ladiesdays. 

chern ) zu Gute. Die andere 
Hälfte wird in einem 
Scratchplayerclub-Turnier, 
das zusammen mit einem 
Sponsor veranstaltet wird, 
verwendet. Also nicht ärgern 
wenn eine Bahn gestrichen 
wird — es wird doppelt Gu-
tes getan dabei. 

Mehr Informationen in einer 
der kommenden Ausgaben. 

Der „Scratchclub“ startet in 
diesem Jahr richtig. Nach-
dem der Initiator Uwe Parade 
im vergangenen Jahr schon 
e i n  w e n i g 
„herumexperimentiert“ hat,  
sind seine Konzeptionen über 
das Winterhalbjahr zu Ende 
erarbeitet worden — und nun 
geht es richtig los.  

Scratchclub bedeutet in 

Kurzfassung: Mitmachen 
kann jeder, der Gutes tun 
will. Wer mitmacht, zahlt —
auf freiwilliger Basis und in 
die Kasse des Vertrauens - 
50 Cent pro „Strich“ bei ei-
nem Stableford Turnier. Die 
Hälfte des eingenommenen 
Geldes kommt einem ge-
meinnützigen Zweck (derzeit 
dem Kinderheim in Ma-
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„Wesentlich  wird es 

bleiben, über 

anstehende 

Veranstaltungen zu 

informieren“ 

Ernest Hemingway und der Chef-

redakteur bei der konzeptionellen 

Arbeit 

Uwe Parade erspielt 50 Cent für 

die Scratchkasse 

Platz für Sponsorenwürdigung! 



Schu lze  Cup  2011—Zypern  

men mit seiner Ehefrau, Bir-
git Eßer-Schneider, alle Be-
teiligten des Schulzecup für 
den 09. April 2011 privat zu 
einer „Nachfeier“ einlädt. 
Mitzubringen sind Bilder aus 
Zypern und gute Laune. Das 
Präsidentenehepaar hat seine 
Teilnahme für 2012 bereits 
fest zugesagt. 

Der Schulzecup ist seit die-
sem Jahr in seiner 5. Auflage 
erstmalig von unserem Ver-
ein ausgetragen worden.  

21 Teilnehmer haben vom 
26.2. bis 4.3.2011 fünf Run-
den auf Zypern bei sommer-
lichen Temperaturen ausge-
tragen und die Wanderpokale 
Netto und Brutto neu verge-
ben. Den Bruttopreis, den 

bislang ununterbrochen Ingo 
Schwartz gewonnen hatte 
übernimmt Sabine Sehring. 
Alette Gey eroberte den Net-
topokal erneut. Bereits 2008 
hatte Alette den Pokal für 12 
Monate in Verwahrung.  

Das Turnier stand in diesem 
Jahr unter der Schirmherr-
schaft unseres Präsidenten 
Frank Schneider, der zusam-

Neues  am Golfp la tz  

erreichen…. In jedem Fall 
kommt nun auch die Bahn 11 
als  Auswahlbahn für 
„Nearest to the Pin“ in Be-
tracht. 

Einzelheiten über das Warum 
und Wozu der Veränderun-
gen, eventuelle Auswirkun-
gen auf das Rating und die 
Pläne zur Entwicklung in den 
kommenden Monaten wer-
den Inhalt des nächsten 
Newsletters des GCC, der 
Anfang April versendet wer-
den wird. 

Der Platzeigentümer hat auch 
diesen Winter weder Kosten 
noch Mühen gescheut unse-
ren Platz weiter zu verbes-
sern. Augenfällig ist sofort 
die Vergrößerung des (Stau-)
Teiches am Grün der 18. Es 
bedarf schon ein einiger Fer-
tigkeit, hier ohne Strafe das 
Grün zu erreichen. Für alles 
anderen ist eine Dropzone 
eingerichtet. In einer der 
nächsten Ausgaben gibt es 
Regelkunde in Sachen 
„Inselgrün“.   

Ebenfalls ins Spiel kommen 
einige neue Wasserläufe an 
verschiedenen Bahnen. 

Ca. 20 Bunker wurden ent-
wässert, einige Wälle aufge-
schüttet, Bäume gesetzt und 
ein neuer Wirtschaftsweg 
führt durch die Anlage.  

Last not least hat die Bahn 
11 einen um mehr als 4 Me-
ter erhöhten Herrenabschlag. 
Vielleicht können nun auch 
die Mitglieder der Redaktion 
das Grün im ersten Schlag 

Maibaum 2011— Kna l l e r  zum 
Sa i sonbeg inn!  

soren für diese Saisoneröff-
nung!  

Informationen über das Tur-
nier und die Organisation 
finden Sie auch unter 
www.maibaumturnier.de   

Startgeld: 45,00 Euro.  

Ausschreibung:  

http://
www.maibaumturnier.de/
news.html 

Nach einer Pause 2010 durch 
die Bauarbeiten, die sich im 
vergangenen Jahr bis in den 
Mai hineinzogen, wird das 
traditionelle Maibaumturnier 
diese  Jahr wieder die Tur-
n i e r s a i s o n  a l s 
„Paukenschlag“ eröffnen. 
Gritt Wagner, Lutz Dür-

beck und ihre Partner und 
Freunde bereiten das Turnier 
am 6. und 7. Mai vor. An-
meldungen werden schon 

entgegen genommen. Das 
Turnier beginnt diesmal mit 
einen „Greet & Meet“ am 
Freitagabend im Clubhaus. 
Stephan Gandel ist geladen 
und wird seine Show präsen-
tieren.  

Am Samstag geht‘s dann 
vom Frühstück bis in die 
Nacht. Die „Butlers“ sorgen 
für musikalische Unterhal-
tung. Herzlichen Dank den 
Organisatoren und den Spon-
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Das 

Maibaumturnier am 

6. & 7. Mai eröffnet 

die Turniersaison! 

Schulze Cup 2011—

Impressionen aus Zypern, 

nicht unser Vereinsmitglied 

Nicht unser Platz—wir haben 

noch keine aktuellen Bilder. Aber 

unser Vereinsmitglied... 

AGW Erdwärme Deutschland GmbH 

& Co. KG  

Ihr Partner für Erdwärme! 
www.erdwaerme-deutschland.com 

Beispiel einer Sponsorendarstellung in der Postille: 



Sehr praktisch ist die Verein-
barung über die gegenseitig 
gültigen Turniergreenfees: 

 

Alle Golfer aller Leipziger 
Golfclubs zahlen bei allen 
Turnieren eines jeweilig an-
deren Vereins einheitlich 
15,00 Euro Greenfee zusätz-
lich zum jeweils für das Tur-
nier geltenden Startgeld.  

Der Einzelstart am Mittwoch kostet 25,00 Euro.  

Darin enthalten sind 

die (wenn möglich) vorgabewirksame Turnierrunde 

ein Abendessen 

Preise für die Sieger 

Gäste unserer Anlage bezahlen zusätzlich 15,00 Euro Greenfee. 

Für „Wiederholungstäter“ bieten wir seit 2010 die Fünfer- und die Zehnerkarte an. Die Fün-
ferkarte kostet 100,00 Euro und berechtigt zu 5 Starts jeweils am Mittwoch, die Zehnerkarte 
kostet 150,00 Euro und berechtigt, wie der Name vermuten lässt, zu 10 Starts jeweils am Mitt-
woch.  

Mitglieder unseres Clubs können für 180,00 Euro alle Men’sDay Turniere buchen. (Abbo). 
Das Abbo beinhaltet zusätzlich die Starts beim Triathlon und — sofern qualifiziert — beim 
Abschlußturnier.  

Die Bezahlung der Nenngelder kann per Überweisung auf das Vereinskonto (siehe Briefbo-
gen) oder durch Barzahlung an Heiko Salomon erfolgen. Es ist zu jeder Jahreszeit möglich, 
das Jahresabo, die Zehner- oder die Fünferkarte zu erwerben, aber keinesfalls rückwirkend. 

Dass soll heißen, das es nicht möglich sein soll und wird, fünfmal gegen Einzelnenngeld zu 
starten und dann die Überlegung anzustellen das eine Fünferkarte nun günstiger gewesen wä-
re. Oder auch: Die Fünferkarte ist „abgespielt“ und – da der Spieler sich jetzt überlegt hat, das 
er doch noch 5 Runden schafft in eine Zehnerkarte „umzuwandeln“. 

Greenfee  in  Le ipz ig  — Vere inba rungen  
zwischen  den  Go l fp lä tzen  

Für das Jahr 2011 haben die 
Verantwortlichen aller vier 
Leipziger Golfclubs eine 
Vereinbarung treffen können.  
Im Einzelnen gilt für die 
Mitglieder des GC Leipzig 
Schloßpark Machern Folgen-
des: 

Greenfee für die 18-Loch-
Runden (in Markkleeberg 
2x9) 

Mo—Do:        25,00 Euro 

Fr—So:           35,00 Euro 

Ausnahme: 

Für Markkleeberg am Wo-
chenende:  25,00 Euro 

WWW .GOLFCLUB -MACHERN .DE  

Telefon: 034292-68032 

E-Mail: info@golfclub-

machern.de 

M i t t w o c h s  i s t  

M e n ' s D a y !  
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Mensdaypre i se  2011  

Ango l fen  — Auf tak t fah r t  de r  Männer  am 
16 .  Apr i l  2011  

Traditionell beginnen die Männer die Saison 
mit einer Tagesfahrt auf einen in der mittle-
ren Umgebung liegenden Golfplatz. Peter 
Lohse hat dies in gewohnter Qualität organi-
siert.  

Dieses Jahr geht es nach Berlin in den Golf-
club Stolper Heide. Abfahrt ist morgens um 
7:00 Uhr am Bahnhof mit dem Bus. Am 
Abend sind wir zurück. Teilnehmen können 

zwischen 25 und 35 Spieler, dann ist der Bus 
voll. Die Kosten betragen 95,00 Euro inklu-
sive Busfahrt, Greenfee und einen „Snack“ 
auf der Reise. 

Meldeschluss ist der 18.3.2011, also heute. 
Da aber vermutlich frühestens Montag je-
mand die eingegangenen Emails prüft haben 
Kurzentschlossene sicher noch eine Chance, 
mitgenommen zu werden...  


